
verstie. Abtpräses Dr. TTheodor Drı ngerVO  S e]lten-
etten Vorwort se1inem Beitrag Dbesonders ‚ır die
heutige Wirksamkeit auch der Pfarrseelsorge mit gerade
dem Orden des hl ened1 ach den ugen Anweisungen der
Regel eigenen demütigen und zugleich Ehriurcht gebietenden
Haltung 11 Tre 1C) rücken Außerordentlich zeitauige-
schl1ossen zeigt sich AbBt Dr Hermann A Schottens Wien,
TUr die sSsoOz1alen Aufgaben der Öösterreichischen Abteien Univ
rof Dr Hugo Hantsch Wien-Melk un Dr irgil R ed-
lıch Salzburg-Seckau finden WIL erdem unier den zahl-
reichen verdienstvollen Mitarbeitern Cln  ® Nonne VOon
Bertholdstein verschweigt inren Namen Dem Herausgeber des
Bandes Prior Dr Hıildebert a SE V'O.  - (AMON: 1st wohl

erster Lainıe verdanken, daß uns UrcC diesen Band
unter ulLle iımtier verschiedenen Gesichtspunkten &111 wirk-
lichkeitstreues ild VO.  =) der eutigen Lage und den eltaufgaben
des Benediktinerordens Österreich Verm1iite WIrd Darum ist
uch e1iNn beharrliches Werben Verständnis für das System
der phleno 1U7e Nnkorporilerten Pfarren spürbar ach SuC

Kloster der VONn Solesmes ausgehenden ichtung wird
C1iNeMm) Außenstehenden C  ese altung besonders begreiflic! werden.

infoige des ompillatorischen Charakters, der dem uch eignet,
aren Überschneidungen der ehandelten "L.nhemen und Wieder-
hnojungen nicht ganz ver  iden, uübrigens berel1ts Vor-
WOort Hetfont WITd Das Buch vermags Begeisterung den erzen
aller wecken, die der Kultur- Heimatgeschichte nieres-
siert sSind Viel WwIird uch enen z agen haben, die Del den
Benediktinern iınNnre Ausbildung n aben; N1C. VeIr-
essen die Seelsorgskinder den inkorporijierten Pfarren Darüber
hinaus wı1ırd jeder gebildete Yliestier und Lale gSerne und N1ıC.
unbDelohnt 1ese Lektüre pfiegen.

NZ Qa DDr. Josef Lenzenweger
NDer "Tiroler Antfteil des TZDISLUMS alzburg, kirchen-

kunstgeschichtlich VO]  } DDr Matth ayer Heit Das Sö1ll-
land O Scheffau au. U 272) Mııt Abbildungen
und. KLr arte. r01Ng (Tirol) 19483, Selbstverlag des Verfassers.
Kart. S 46.—

Das Tiroler nterland, heimatgeschichtlich VO  5 DDr.
May Heit Das Sölland Oll Scheffau au (IX
488) Mit 5 Abbildungen und arten 01Ng "Tirol) 1949, Selbst-
verlag des Verfassers. Kar  Zn 62

Mit umendlichem l1eiß und ın hingebungsvoller Sammler-
tätigkeit werden ersten Band die bewegten Schicksale der
drei Pfarren des Söllandes, SÖllL, Scheffau und IlImau, dargestellt.
Das besprochene ebjet liegt sudlich des Kaisergebirges der
Straße Von Örg nach St Johann 1irl ebendi
anschaulicher Art oft der Sprache der Originalurkunden
nterlagen, erfahren WLr den einzelnen Pfarren AäAaheres Der
die Entstehung der Seelsorge un das Patrozinium, die Geist-
lichkeit, CLe irche, das \atronat, die dazugehörigen Füilialen und
Kapellen das religiöse Laben. Besonders wertvoll SiNd auch
die Berichte ber das och erhaltene Brauchtum; Lest doch

mit Freude, IUmau Christi-Himmelfahrts-Tage
‚OCn heute die Auffahrtszeremonie dargestellt WÄird. Da
grüßen ist. uch die M  usstat!tnmg mi1t uten Aufnahmen die
Beifügung einer Landkarte.



Dem kirchen- und kunstgeschichtlichen eile ist I auch de
heimatgeschichtliche gefolgt. In ihm sind wiederum viele von
eifriger Forschertätigkeit SOW1LE umfangreichen Kenntnissen VÄSE
gende wertvolle Hinweise für den eimat- und Volkskundler
enthalten Darum freut CS - UNS, daß Cdie verdienstreiche Kleinarbeit
VO)  - arrer DDr atthias Mayer auch durch die Verleihung
der Ehrenmitgliedschaft V’OIl seliten der Universität NNSDIU! Vor
aller Welt eine längst ‚'bührende Anerkennung gefunden nat.

LANnZ DDr OS enzenweger.
Piarrei und Gemeiınde 1m Spiegel der Weistüumer Tirols, VonDDDr TANZ Trass,; Privatdozent. 208) Ir}nsbr.u(:k 1950, KOom-missionsverlag Tyrolia.
Tanz GTrass 1T unLns im Spiegel der Weisbüner 'Tirols eine

Darstellung der umfangreichen Beziehungen ZW1.  schen den Pfar-
reien Un Gemeinden Besonders WiCd cdarin e Pfarraufsicht
der Gemeinde, der an er Gesellpriester dieser wurde ent-
sprechend SCINeTr mangelhaften uUS! nicht besonders gut
gehalten Cdie öffentlich-rechtliche Funktion des Mesners, die
Bedeutung cder G locken auch für eltliche gelegenhe1iten, der
Ingerenzbezirk ClLie Verantwortlichkeit des Kirchpropstes >  —

Diewıe das religiöse eben der Gemeinde beleuchtet.
reichlıch gebotenen Einzelheiten manchmal Ließen sich el
infolge der toffanor Wiederholungen N1C. vermeiden
sollen das Interesse des Lesers eSSEIN. Sie werden ihn sicherlich
auch 210 Nachdenken bewegen, Z ware, WEeENN
den muüuüßten.

eQute noch die Lügen der Kirchenture widerrufen WeT-

Der Verfasser mit dieser eine gute enntinıs der
einschlägigen rechtsgeschichtlichen uellen bewlesen. Die Tbeit
bildet auch eine nre: ZU.  H oOrtse DZW. Durchführung
ähnlicher Untersuchungen Bereiche anderer DioOzesen. Es WEeI-
den sSich viele Parallelen aufzeigen lLassen.

FANZ aD DD  $ Josef enze—nweger
Neue Schöpfung eitrage pastoralen Gegenwartsiragen.

Herausgegeben von Heinrich M KOstier. Limburg
der Lahn 19483, Lahn-Verlag. Halbleinen geb 13.50

Die enschheit steht 1m Zeichen radikaler Wandlungen. kKine
„NCUEC Schöpfung‘ ahnt sıch Vorliegende Sammlung mit Bei-
traägen pastoralen Gegenwartsiragen mO der rienuerung
dienen. Die erfasser Mitglieder der Weltpriestergemein-
schaft Katıholischen Apostolat SAC) Lehrer Schola-

Schoöonstat Christoph das Problem des
Kollektivmenschen Rassenbiolog1ismus, Materialismus, National-
SOZzlalismus) Fın dogmatischer Beitrag VO  $ Heinrich M
oOster müht sich einen der christlichen Heils-
lehre unter dem Blickfeld der Einheitskraft der Bundesidee. Die
biblische tudie anthropologischen dies Buches Job

Felix zeichnet den enschen der christ-
en Offenbarung. wel weilitere hemen gehen der praktischen
Frage nach, W1e der eNs! uch eute NOCH für eiıNne christliche
Zukun{ftsgestaltung gewonnen werden kann. Hierbeli entwickelt
die eines Pastoralpädagogen Alex d
Grundsätze, deren Anwendung auf den Sonderfall der Volksmis-
sS10N anschließend 21n Homiletiker (Wilhelm Poieß) überniımm '
Der Beitrag 1Nes Kirchenrechtlers ET  ar Pusghmap


